
Gemeinde Göttin 
 

Niederschrift 

über die Gemeindeversammlung der Gemeinde Göttin am Donnerstag, den 
21.05.2026; Feuerwehrgerätehaus der Gemeinde Göttin 

 

Beginn: 19:00 Uhr 

Ende: 19:50 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 

Vorsitzender/Bürgermeister 
Finnern, Karl-Heinz  

Gemeindemitglied 
Gerke, Gabriela  
Albrecht, Felix  
Andresen, Sönke  
Burmester, Otto  
Heitmann, Hans-Günter  
Helmke, Thomas  
Kirschner, Claudia  
Knuth, Axel  
Majert, Felix  
Majert, Martina  
Meyn, Anke  
Meyn, Elke  
Prolingheuer, Antje  
Ritsch, Kerstin  
Ritsch, Stephan  
Sommer, Jens  
Stachowitz, Christian  

Gleichstellungsbeauftragte 
Meyer, Gabriele  

Schriftführerin 
Gräper, Pia  
 
 
 



Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 

 

2)  Niederschrift vom 12.02.2026 
 
 

 

3)  Bericht des Bürgermeisters 
 
 

 

4)  Vorstellung der Gleichstellungsbeauftragten 
 
 

 

5)  Bestätigung der Wahl der Wehrführung 
 
 

 

6)  Ernennung der Wehrführung 
 
 

 

7)  Wärmekonzept 
 
 

 

8)  Datenübermittlungen an die Gemeinde 
 
 

 

9)  Verschiedenes 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Tagesordnungspunkte 
 

Öffentlicher Teil 

1) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

Der Bürgermeister eröffnet die Gemeindeversammlung, begrüßt die Anwesenden 
und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Zudem teilt er mit, dass die Tagesordnungs-
punkte 7) Wärmekonzept und 8) Datenübermittlungen an die Gemeinde wegfal-
len.  
 
 

  
2) Niederschrift vom 12.02.2026 
  

Gegen die Niederschrift vom 12.02.2026 werden keine Einwände erhoben.  
 
 

  
3) Bericht des Bürgermeisters 
  

Herr Finnern berichtet, dass das Boot nun weg ist. Der Eigentümer konnte durch 
eine Anzeige bei ebay Kleinanzeigen mit Hilfe des Ordnungsamtes ausfindig ge-
macht werden.  
 
 

  
4) Vorstellung der Gleichstellungsbeauftragten 
  

Die Gleichstellungsbeauftragte des Amtes Büchen, Frau Gabriele Meyer, stellt 
sich vor.  
 
 

  
5) Bestätigung der Wahl der Wehrführung 
  

Beschluss:  
Die Gemeindeversammlung der Gemeinde Göttin beschließt, die Wahl des Ge-
meindewehrführers Christian Stachowitz sowie die Wahl des stellvertretenden 
Gemeindewehrführers Axel Knuth, zu bestätigen.  
 
Abstimmung: Ja: 16  Nein: 0  Enthaltung: 3  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindemitglieder von der Beratung und Ab-
stimmung ausgeschlossen.  
 
 

  
6) Ernennung der Wehrführung 
  

Nach vorherigem Beschluss wird Herr Christian Stachowitz als Gemeindewehr-
führer und Herr Axel Knuth als stellvertretender Gemeindewehrführer ernannt.  
 
 



  
7) Wärmekonzept 
  

Fällt weg, weil dieser Punkt erst im Herbst relevant wird.  
 
 

  
8) Datenübermittlungen an die Gemeinde 
  

Fällt weg, weil alle Einwohner der Gemeinde Göttin stimmberechtigt sind.  
 
 

  
9) Verschiedenes 
  

Der ehemalige Gemeindewehrführer Herr Jens Sommer bedankt sich für das 
Vertrauen und die Geschenke der Gemeinde. Er erwähnt, dass er die freiwillige 
Tätigkeit der Feuerwehr hoch anerkennt und die Aufgaben immer vielfältiger wer-
den. Außerdem wünscht Herr Sommer den Kameraden alles Gute für die Zukunft 
und bedankt sich noch einmal. Herr Finnern ist ebenfalls sehr froh über die Unter-
stützung und denkt, dass die Feuerwehr auch für die Zukunft eine gute Aufstel-
lung hat. 
 
Auf Nachfrage eines Einwohners soll bei der nächsten Gemeindeversammlung 
über die Änderung des Hebesatzes der Gewerbesteuer für höhere Einnahmen 
gesprochen werden. 
 
Die Einwohner diskutieren über die Straßenschilder. Diese werden aus Sicher-
heitsgründen bald wieder freigeschnitten. Die Gemeinde wünscht sich, dass das 
Straßenschild „geänderte Vorfahrt“ vergrößert wird. Der Kreis hat die aktuelle 
Größe so festgelegt. Herr Finnern wird das Thema noch einmal ansprechen. 
 
Die Löcher auf den Straßen, insbesondere auf der Strecke Richtung Grambek, 
werden ebenfalls thematisiert. Der Bürgermeister erklärt, dass diese bald dicht 
gemacht werden sollen. 
 
Ein Einwohner fragt, worum es sich bei dem eigentlich geplanten Punkt „Wärme-
konzept“ gehandelt hätte. Herr Finnern erwidert, dass es hierbei um das umwelt-
freundliche Heizen geht, welches jedoch erst im Herbst relevant wird.  
 
 

  
 
 
 
 

 ........................................................   ........................................................ 

 Karl-Heinz Finnern Pia Gräper 
        Vorsitz  Schriftführung 
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